
Wir bedanken uns bei der Stadt Walsrode für das
entgegengebrachte Vertrauen und die

harmonische Zusammenarbeit. Wir wünschen
der Freiwilligen Feuerwehr Westenholz viel

Freude in den neuen Räumlichkeiten.
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Wir danken für den Auftrag und gratulieren
zum neuen Feuerwehrhaus in Westenholz.
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der Feuerwehr alles
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Übergabe Feuerwehrhaus Westenholz
Feier zum 75-jährigen Bestehen der Wehr am 16. Dezember

//ANZEIGE

Das Gebäude mit der Hausnummer 112
Feuerwehrhaus Westenholz wird am 8. Dezember feierlich übergeben

H ochkonjunktur im neu-
en Feuerwehrhaus in
Westenholz. Das Gebäu-

de, das einmal tatsächlich die
Hausnummer 112 tragen
wird, soll am Freitag, 8. De-
zember der Öffentlichkeit
und den 25 aktiven Feuer-
wehrleuten der Wehr
feierlich übergeben werden.
Für 15 Uhr wurde auf die

Anhöhe am Rande des klei-
nen Dorfes geladen. Dann
wird sich den Gästen dieses
nahezu historischen Augen-
blicks ein „grandioses“ Ge-
bäude präsentieren, ein
Schmuckstück für die Ge-
meinde. Endlich darf vom
über 50 Jahre alten Gebäude
umgezogen werden. In Wes-
tenholz wird überhaupt alles
neu in den nächsten Jahren:
Bereits im kommenden Jahr

soll das alte Fahrzeug ausge-
wechselt werden und ein TSF-
W folgen. „Wir liegen gut im
Zeitplan“, sagt Ortsbrand-
meister Sascha Mende, der
die Wehr seit 2019 führt. Er
ist in diesen Tagen häufig auf
der Baustelle anzutreffen,
entwickelt in enger Zusam-
menarbeitmit derWalsroder
Stadtverwaltung immer wie-
der neue Ideen und ist dank-
bar, dass er auch vondort viel
Unterstützung erhält.
Das neue Feuerwehrhaus

wird derWestenholzer Feuer-
wehr zukünftig eine moder-
ne und zweckmäßige Arbeits-
umgebung bieten. Es ist groß
genug, um das jetzige TSF so-
wie das zukünftige TSF-W
aufnehmen zu können. „Wir
könnten in dieser Fahrzeug-
halle sogar eine Drehleiter

unterbringen“, schmunzelt
Sascha Mende.
Der Bau bietet ausreichend

Platz für Schulungen und
Übungen. Auch ein kleines
Lager sowie einWerkbereich
werden Teile des Gebäudes
sein, um notwendige Repara-
turen und Wartungen direkt
vor Ort durchführen zu kön-
nen.
Es gibt zusätzlich einen

Umkleideraummit sanitären
Anlagen für die weiblichen
Mitglieder der Wehr. Und ei-
ne behindertengerechte Toi-
lette fehlt auch nicht. „Wir
sind barrierefrei aufgestellt“,
unterstreicht Mende. Das In-
nenleben des Hauses ist hell
und macht einen sehr
freundlichen Eindruck. Vor
allem die Zweckmäßigkeit
gefällt. Im kommenden Früh-

jahr werden die Außenanla-
gen gestaltet werden.

Das Gebäude hat einen um-
bauten Raum von rund 1935
Quadratmetern. Die überbau-
te Fläche beträgt rund 373
Quadratmeter. Fertiggestellt
werden einmal 690 Quadrat-
meter Weg-, Auffahrts- und
Parkplatzflächen. Die Ge-
samtkosten liegen bei rund
1 750 000 Euro. Die Bauzeit
liegt bei einem Jahr.

Die Westenholzer Feuer-
wehr macht sich mit diesem
Gebäude ein vorzeitiges Ge-
burtstagsgeschenk, denn am
16. Dezember feiert die Orts-
wehr in den nagelneuen
Räumlichkeiten des Geräte-
hauses ihr 75-jähriges Jubilä-
um. mü

Das neue Feuerwehrhaus in Westenholz wird am 8. Dezember eingeweiht.

Stadtarchitektin Kerstin Heßland
präsentiert die neue Hausnum-
mer des neuen Gebäudes, die 112.

Ortsbrandmeister Sascha Mende an seinem Spind.

Der Mannschaftsraum wurde hell und freundlich eingerichtet.

Die Fahrzeughalle, sehr geräumig. Sie könnte auch zwei Fahrzeuge
aufnehmen und ist für die nächsten 50 Jahre mit den aktuell geltenden
Vorschriften ausgebaut.


